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Geschätzte Stimmbürger*innen 
 
Wir laden Sie herzlich zur Versammlung der Primarschulgemeinde Eschenz ein. 
 
Die vorliegende Botschaft gibt Ihnen, nebst der Rechnung und dem Budget,  
Informationen zu den Themen, welche uns aktuell beschäftigen.  
 
  
Dienstag, 26. März 2024 
19:30 Uhr, in der Aula Eschenz 
 
 
Traktanden  
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Abnahme Protokoll SGV vom 21.03.2023 
3. Rechnung 2023 
4. Schulraumplanung und Projektkredit 
5. Budget 2024 und Steuerfuss 60 % (wie bisher) 
6. Informationen der Schulleitung 
7. Informationen der Schulbehörde 
8. Verschiedenes 

 
Mit anschliessendem Apéro. 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Freundliche Grüsse 
Ihre Primarschulbehörde Eschenz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pro Haushalt wird eine gedruckte Botschaft verteilt.  
Weitere Exemplare können Sie bei der Schulverwaltung bestellen. 
 
Schulverwaltung Primarschule | 052 566 72 77 | schulverwaltung.ps@schulen-eschenz.ch 



2 3

Unser langjähriger Hauswart Felix Hunkeler liess sich frühzeitig pensionieren und 
beendete seine Arbeitstätigkeit somit per 31.7.2023 an der Primarschule Eschenz. Wir 
veranstalteten eine kleine persönliche Abschiedsfeier im Kreise der Primarschulfamilie 
und liessen ihn nach 35 arbeitsreichen Jahren an unserer Schule mit den besten 
Wünschen in seinen wohlverdienten Ruhestand ziehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als neuer Hauswart nahm Roman Hugener seine Arbeit im Juni auf und dadurch war 
ein reibungsloser Übergang gewährleistet. Wir wünschen Roman Hugener viel Freude 
bei seiner neuen Arbeit an unserer Schule und danken ihm für seinen Einsatz. 
 
 

Im Juni 2023 fand im Schulareal eine Feuerwehrübung der 
Feuerwehr Eschenz statt, bei derer auch die Schüler*innen 
betroffen waren.  
 
Solche Übungseinsätze sind wichtig, um das gesamte Schulteam 
regelmässig zu schulen und zu informieren, damit man gerüstet 
wäre, sollte ein Notfall eintreffen.  
 

 
Mit der Kündigung von Sabrina Studer als langjährige Lehrperson an unserer Schule, 
stand für uns die Herausforderung der Besetzung der offenen Stellenprozente bis zum 
Sommer im Vordergrund.  
 
Mit kreativem und flexiblem Denken war es möglich, eine passende Lösung zu finden, 
was jedoch nicht ganz einfach war. Wir sind froh und dankbar, konnten wir gut 
aufgestellt ins Schuljahr 2023/24 starten. Das ist in der derzeitigen Zeit der schwierigen 
Lehrersituation und des allgemeinen Fachkräftemangels nicht selbstverständlich. 
 
Vielen Dank allen Beteiligten für ihre Bereitschaft, vielleicht auch mal etwas zu leisten, 
was vorher so nicht in ihren Plänen bestanden hat. 
 
  

Jahresrückblick 2023 der Primarschulpräsidentin 
 
Verbunden mit der Einladung zur Gemeindeversammlung am 26. März 2024 möchte 
ich Ihnen mit meinem Jahresbericht einen Einblick über das vergangene 2023 an der 
Primarschule Eschenz geben. Der Jahresbeginn 2023 verlief ruhig und der gewohnte 
Schulalltag beschäftigte uns mit den üblichen Geschäften, wie Gesuchen für 
zusätzliche Förderstunden oder der Belegung der Turnhalle und deren Nutzung. Die 
Raumplanung war dann auch 2023 das grosse Thema, das uns viele Stunden lang 
beschäftigte. 
 
Im Mai 2023 konnten wir an drei öffentlichen Veranstaltungen unsere Gedanken und 
den Stand der Abklärungen zu den geplanten Projekten, der allgemeinen 
interessierten Bevölkerung von und in Eschenz aber auch in Kaltenbach darlegen und 
mit anwesenden Personen diskutieren.  

 
 

Die Info-Abende zur Schulraumplanung waren 
unterschiedlich gut besucht: in Eschenz war das 
Interesse gross und es fand ein spannender 
Austausch mit den Anwohnern und anderen 
interessierten Vertretern von Gemeinde und 
Vereinen statt. In Kaltenbach kamen leider nur ein 
paar einzelne Besucher, um sich zu informieren. 

 
 

 
Aus den Gesprächen haben wir die Rückmeldungen zu einzelnen Fragen gesammelt 
und werden die Resultate in die nächsten Schritte einfliessen lassen. Im Sommer und 
Herbst konnten wir von den Schulen mit dem neu gewählten Gemeindepräsidenten 
und dem gesamten Gemeinderat unsere konkreten Anliegen betreffend Neubauten 
besprechen und einen gemeinsamen Konsens finden.  
 
Es freut uns, dass der Gemeinderat die Notwendigkeit für die Baupläne sieht und die 
Schulen darin unterstützen möchte. Somit werden wir als drei Behörden für Eschenz 
und die Umgebung weiterplanen können und Synergien nutzen sowie die Kosten 
sinnvoll aufteilen können. 
 
Im Herbst 2023 wurde eine gemeinsame Absichtserklärung verfasst und das Büro BTH+ 
aus Schaffhausen für die Ausarbeitung des im Sommer 2024 geplanten Projekt-
Wettbewerbs angestellt. Eine gemeinsame Planung ist spannend, jedoch auch etwas 
komplex, da jeweils alle Teilnehmer terminlich eingebunden werden müssen. Wir sind 
froh, haben wir mit dem Büro BTH+ einen versierten und fachlich ausgewiesenen 
Partner an unserer Seite. 
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Bericht der Schulleitung 

Geschätzte Stimmbürgerin, geschätzter Stimmbürger 

Statistische Angaben zur Schule 
Mit insgesamt 149 Kindern sind wir im August in das Schuljahr 2023/24 gestartet. Davon 
sind 22 Kinder neu in den Kindergarten eingetreten. Mit 41 Kindern im Kindergarten 
und 108 Schülerinnen und Schülern in der Primarschule bleibt die Schülerzahl konstant. 
Im Laufe des 1. Semesters konnten wir bereits 6 Neueintritte verzeichnen, davon 4 Kin-
der im Kindergarten. 

Der Unterricht wird von drei Kindergarten-, sechs Klassen-, vier Fachlehrpersonen und 
zwei Schulischen Heilpädagoginnen erteilt. Spezielle Förderung erhalten die Kinder 
auch durch die Logopädin und die Schulsozialarbeiterin. Die Musikalische Grundschu-
lung für die Kinder der 1. und 2. Klasse wird durch eine Fachlehrperson der Musikschule 
Untersee und Rhein erteilt. Um den unterschiedlichen Bedürfnissen unserer Kinder und 
Schülerinnen und Schülern gerecht zu werden, leisten drei Klassenassistenzen sowie 
zwei ehrenamtliche Seniorinnen wertvolle Unterstützung. Für die operative Leitung der 
Schule ist eine Schulleitung verantwortlich, ein Hauswart kümmert sich um die Liegen-
schaft und eine Mitarbeiterin in der Schulverwaltung erledigt die vielfältigen administ-
rativen Arbeiten. 

Rückblick 2023 
In der ersten Jahreshälfte haben die beiden 1./2. Klassen von Nadja Betschart und 
Karin Brändle das Musical «Mats und die Wundersteine» einstudiert. Mit Begeisterung 
lernten die Kinder die vielen Lieder auswendig. Die beiden Aufführungen Anfang Juni 
waren sehr gut besucht und bereiteten allen Beteiligten und Besuchern viel Freude. 

Die Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse von Andreas Brühlmann hatten sich Gedan-
ken gemacht, welches «Erbe» sie ihrer Primarschule hinterlassen möchten. Dabei 
wurde ihnen viel Eigenverantwortung, Disziplin und Verhandlungsgeschick abverlangt. 
So entschieden sie sich für verschiedene Projekte, die zum Teil erst im Frühlingumge-
setzt wurden. 

- Pausenkiosk im Dezember 2022, Januar, Februar März, Mai, Juni
- Pausenuhr
- Action-Painting, Wand in Pausenhalle
- Zwei Hochbeete bauen, bepflanzen, bewirtschaften
- Bemalung Wand entlang der Frauenfelderstrasse

Noch ein Rücktritt wurde angekündigt:  
Marianne Fries möchte die Behördentätigkeit nach 12 Jahren auf den Sommer 2024 
niederlegen. Somit wissen wir frühzeitig, dass wir bis zum nächsten Sommer eine 
Nachfolgerin oder einen Nachfolger für ihre Stelle suchen müssen. Marianne besetzt 
innerhalb der Behörde das Ressort Aktuariat, Eltern und Soziales.   
 
Im zweiten Halbjahr nahm die Raumplanung und die weiteren Meilensteine dazu 
einen grossen Platz ein, auch in meinem täglichen Zeitmanagement. Es galt, in 
regelmässigem Austausch die nötigen politischen Schritte und in informativen 
Gesprächen alle Mitstreiter auf demselben Wissensstand zu halten.  
 
Die bestehenden Schulgebäude werden weiterhin unterhalten, damit keine grösseren 
Schäden entstehen und in den kommenden Jahren alles betriebsfähig bleibt. Die Bau-
Planung geht davon aus, dass es noch einige Zeit benötigen wird, bis wir eine allfällige 
neue Infrastruktur in Betrieb nehmen können – das wird voraussichtlich etwa im Jahr 
2029 – der Fall sein. 

 
An einem stimmungsvollen Weihnachtsessen mit der 
Sekundarschule zusammen, konnten wir das Jahr 2023 in 
gebührendem Rahmen ausklingen lassen. 
 
Für die Bereitschaft, sich immer wieder für die Schulen und 
damit für die Kinder in und um Eschenz einzusetzen, danke ich 
all meinen Behördenkolleginnen und Kollegen ganz herzlich. Wir 
sind ein starkes Team, dank Herz und Verstand und einer 
gesunden Prise Humor und Kollegialität, wenn mal etwas nicht 
ganz einfach wird. 
 

 
Wir bedanken uns für das Vertrauen in der Bevölkerung, und freuen uns, wenn Sie uns 
auf dem weiteren Weg unterstützen werden. 
 
 
Herzliche Grüsse 
 
 
 
  
 
Monika Weber 
Schulpräsidentin Primarschule Eschenz 
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Personelles 
Auf Ende des Schuljahres 2022/23 hat uns Sabrina Studer verlassen. Frau Studer arbei-
tete seit Herbst 2012 als Fachlehrerin im Zyklus 2 und als DaZ-Lehrerin im Zyklus 1. Als ICT-
Mitverantwortliche hatte sie eine wichtige Funktion inne. Ihre vielfältige Funktion an 
der Schule erschwerte dann auch die Nachfolgeregelung. Die Aufgaben mussten 
schliesslich auf drei Personen verteilt werden: Den technischen ICT-Support übernahm 
Mihaela Plecas von der Schulverwaltung. Neu im Team durften wir Shiraz Schmid be-
grüssen. Frau Schmid hat als Fachlehrperson ein Unterrichtspensum in den Zyklen 1 und 
2 übernommen und ist für den DaZ-Unterricht an der ganzen Schule zuständig. Neu im 
Team ist auch Kirsty Wellens. Frau Wellens ist gebürtige Engländerin und unterrichtet 
Englisch in drei Klassen. 

Mit viel Dankbarkeit und viel Freude wurde im Juli unser langjähriger Hauswart Felix 
Hunkeler in den Ruhestand verabschiedet. Die Darbietungen der Schülerinnen und 
Schüler an diesem Anlass zeigten, dass Herr Hunkeler von den Kindern und dem Schul-
team sehr geschätzt wurde. Die Betreuung der Schulanlage ging nahtlos an Roman 
Hugener über. 

Unsere Schulsozialarbeiterin Anna Landert ist im Dezember 2022 Mutter einer Tochter 
geworden. Sie verlängerte ihren Mutterschaftsurlaub bis Ende Schuljahr und stiess im 
August wieder zum Team. 

Schule im Ausblick 
Auch in diesem Jahr trafen sich die Lehrerinnen und Lehrer der drei Schulen am freien 
Montag des Steinermarktes zu einer gemeinsamen Weiterbildung und zum Austausch. 
Wir katapultierten uns gedanklich in die Schule der Zukunft und tauschten uns über 
unsere Werte und Visionen aus. Durch den Tag führte uns Rahel Tschopp (www.denk-
reise.ch), die zurzeit viele Schulen ermutigt, neue Wege und Formen zu suchen und zu 
wählen. Am Ende des Tages konnten wir feststellen, dass die Teams der drei Schulen 
ähnliche Vorstellungen haben. Das macht Mut und gibt Zuversicht, die erste Schritte 
zu gehen und die Ideen in die anstehende Schulraumplanung miteinfliessen zu lassen. 

Dank 
Ich danke Ihnen, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, für Ihr Interesse an unserer 
Schule und für das Vertrauen, das Sie uns entgegenbringen. Ich freue mich, Sie bei 
Gelegenheit an unserer Schule begrüssen zu dürfen. 

Mein herzlicher Dank geht an alle Beteiligten der Primarschule Eschenz: Es ist schön, 
dass sich so viele Menschen für das Wohl der Schülerinnen und Schüler einsetzen. 

Eschenz, im Februar 2024 

Manuela Florentin 
Schulleiterin Primarschule Eschenz 

Mit Beginn des neuen Schuljahres ist «KLAPP» an den Start gegangen. KLAPP ist eine 
digitale Kommunikationsplattform für Schulen. Sehr schnell haben sich Eltern und Erzie-
hungsberechtigte mit dieser benutzerfreundlichen APP vernetzt. Inzwischen ist sie Stan-
dard und erleichtert die Kommunikation erheblich. 
 
Zwei grössere Anlässe für die Eltern und Gäste waren gegen Ende des Jahres der 
Räbeliechtli-Umzug (Zyklus 1) und die musikalische Eröffnung des Adventsfensters  
(Zyklus 2) im Dezember. Beide Anlässe waren sehr beliebt und gut besucht. Mit Hilfe 
der Mitglieder des Elternrates wurden Getränke ausgeschenkt und eine kleine 
Verpflegung abgegeben. 
 
Selbstevaluation der Primarschule Eschenz 
Im Sinne der Qualitätsüberprüfung ist es uns ein Anliegen, regelmässig die Zufriedenheit 
der Schülerinnen und Schüler, der Lehrpersonen und auch der Eltern zu erfragen. In 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Volksschule Thurgau (AV TG), Fachbereich Schule-
valuation, und dem Schulteam hat die Primarschule Eschenz die Fragen zur Zufrieden-
heit bei allen Eltern und bei den Schülerinnen und Schülern im Zyklus 2 zusammenge-
stellt. 
 
Fazit aus der Befragung Eltern und Erziehungsberechtigte: 
Die Arbeit der Lehrpersonen, des Unterrichts und der Schulführung wird positiv wahr-
genommen. Grösste Entwicklungshinweise deuten auf den «Umgang der Schule mit 
Konflikten» hin, bzw. auch auf diesbezügliches Informationsverhalten. Einige allge-
meine Anregungen beziehen sich auf den Wunsch nach allgemein aktiverem Kom-
munikationsverhalten von Seiten der Schule.  
Ein bedeutendes Werkzeug bei der Haltung der Neuen Autorität nach Haim Omer ist 
die wachsame Sorge und damit verbunden die einseitige Massnahme. Diesen Aspekt 
haben wir bei der Reflexion im Sommer als Vorbereitung auf das neue Schuljahr ge-
nauer angeschaut. Die einseitige Massnahme für Schutz und Sicherheit werden wir in 
Zukunft verstärkt einsetzen. Die zum Schuljahresbeginn eingeführte Kommunikations-
plattform für Schulen KLAPP wird die Elternkommunikation vereinfachen und uns hier 
unterstützen.  
Der Wunsch nach öffentlichen Anlässen wird auch ausgesprochen. Im Schuljahr 
2023/24 ist die Schule mit dem Räbeliechtli-Umzug, der Adventsfenster-Veranstaltung 
und der Zirkuswoche im Juni, um nur die grösseren Anlässe zu nennen, gut aufgestellt. 
 
Fazit aus der Befragung der Schülerinnen und Schüler Zyklus 2: 
Es kommt in vielen Bereichen eine hohe Zufriedenheit zum Ausdruck, es gibt gute Feed-
backs und viel Lob. Die Lehrpersonen werden positiv wahrgenommen und der Unter-
richt weitgehend auch.  
Einige Voten gehen in die Richtung, dass das soziale Miteinander thematisiert wird, 
aber weniger ausgeprägt als bei den Eltern und Erziehungsberechtigten. Die Schulso-
zialarbeit wird hierzu ein aufbauendes Konzept für Klasseninputs ausarbeiten. Sie ist 
ausserdem in den Pausen auf dem Pausenplatz für die Kinder jederzeit ansprechbar. 
Neu wird sie auch regelmässig mit einem gemeinschaftsfördernden Spieleangebot 
aufwarten. 
Wünsche, die geäussert werden, sind wohlbekannt: mehr Pausen, weniger oder gar 
keine Hausaufgaben, freie Sitzwahl, mehr Ausflüge. 
 
Ein ausführlicher Bericht ist auf unserer Website abrufbar. 
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Traktandum 2 – Abnahme Protokoll SGV vom 21.03.2023 
 
Protokoll der Schulgemeindeversammlung vom Dienstag, 21. März 2023 
20.30 Uhr in der Aula der Sekundarschule Eschenz 
(im Anschluss an die Sekundarschulversammlung) 
 
 
Vorsitz: Monika Weber 

 
Stimmenzähler: Marianne Buff 

 
Anwesend: 
 
 
 
 
 
 
 

Stimmberechtigte 35, absolutes Mehr 18 
 
Entschuldigt: Michael Tobler, Linda Signer  
 
von der Presse: Michel Meni, Bote vom Untersee 
Ursula Junker, Schaffhauser Nachrichten 
 
Nichtstimmberechtigte: Manuela Florentin Schulleitung Primarschule,  
Anita Bruggmann Schulleitung Sekundarschule 
 

Traktanden: 1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
2.  Abnahme Protokoll vom 24.03.2022 
3. Jahresrechnung 2022 
4. Budget 2023 und Steuerfuss 60% (wie bisher) 
5. Genehmigung Gemeindeordnung 
6. Informationen der Schulleitung 
7. Informationen der Schulbehörde 
8. Verschiedenes 
 

 

1. Begrüssung 
 «Die Aufregung des Lernens trennt die Jugend vom Alter, solange du lernst, bist du nicht 
alt». Die Präsidentin hofft das alle immer am Lernen sind. Mit diesen Worten begrüsst die 
Primarschulpräsidentin Monika Weber die Anwesenden herzlich zur Primarschulversamm-
lung. Auch die Behörde sei immer am Lernen, sie betreibt bodenständige Kommunalpolitik 
was sehr spannend ist auch in dieser Zeit, in der sich die Behörde mit der Raumplanung 
auseinandergesetzt.  
 
Der Jahresrückblick der Präsidentin konnte in der Botschaft nachgelesen werden. Zum 
Jahresbericht werden keine Fragen gestellt. Ebenso sind keine Fragen von der letzten 
Schulgemeindeversammlung offen. Die Versammlung wird von der Präsidentin mit den 
offiziellen Traktanden eröffnet. 

Geschäftlicher Teil 
Die Präsidentin teilt den Anwesenden mit, dass die Versammlung auf Band aufgenommen 
wird, dies erleichtert der Aktuarin das Schreiben des Protokolls. 
Die Stimmbürger melden keinen Einspruch.  
 
Von möglichen 1’212 Stimmberechtigten per Ende Februar, sind 35 Stimmberechtigte an-
wesend. 
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Es wird kein Einspruch gegen die nichtstimmberechtigten Versammlungsteilnehmer erho-
ben. Die Botschaften sind rechtzeitig in den Briefkästen verteilt worden. Die vorliegende 
Traktandenliste wird von der Versammlung ohne Einwände genehmigt.  

Wahl der Stimmenzähler/In 
Als offizielle Stimmenzählerin ist Marianne Buff ist anwesend. Die Präsidentin dankt ihr für 
ihren Einsatz am heutigen Abend.  

Die Präsidentin macht die Stimmbürger darauf aufmerksam, dass Marianne Buff aufhören 
möchte und bittet die Anwesenden sich bei Interesse, bei der Behörde zu melden. Der 
Aufwand beträgt einen Abend an der Schulgemeindeversammlung, sowie offizielle Wahl-
termine der Schule. Alle 4 Jahre ein Wochenende bei der ordentlichen Wahl der Behörde 
und allfällige zusätzliche Termine für ausserordentliche Versammlungen oder Abstimmun-
gen an der Urne. Bei Vorliegen von zwei variablen Namen, kann eine stille Wahl in der Be-
hörde durchgeführt werden. 

2. Abnahme Protokoll vom 24.03.2022
Das Protokoll wird einstimmig abgenommen und der Aktuarin für das Verfassen herzlich
gedankt.

3. Jahresrechnung 2022
Die Präsidentin übergibt das Wort für die Jahresrechnung 2022 an Manuela Hovind. Sie  
begrüsst die Anwesenden mit einem kurzen Rückblick in die Vergangenheit: das Primar-
schulhaus wurde 1872 gebaut und letzten Sommer konnte das 150 Jahre Jubiläum gefeiert 
werden. Für diese Feier wurde im Archiv gestöbert und eine Quittung aus dem Jahre 1884 
gefunden, was heute eine Lohnabrechnung wäre. Die erste Botschaft, die im Archiv ge-
funden wurde, war die Jahresrechnung von 1971.  

Die Jahresrechnung 2022 hat mit einem Plus von CHF 198'807.16 abgeschlossen. Die Ge-
samtabweichung auf der Aufwandseite liegt bei 5.5 % weniger als budgetiert und beim 
Ertrag sind dies 4.2 % Abweichung. Dies ist eine Punktlandung, wenn man die vielen Para-
meter und Einflüsse bedenkt, die den Ertrag und den Aufwand stark verändern können. 

Auf der Ertragsseite wurden die grössten Abweichungen in den steuerlastigen Konten no-
tiert. Auf der Aufwandseite beim Finanz- und Lastenausgleich, dort sind es CHF 52'000.00 
weniger, die an den Finanzausgleich gezahlt werden mussten. Die Parameter ändern sich 
aufgrund der Schülerzahlen und der Steuerkraft der politischen Gemeinde, was Auswir-
kungen auf die Zahlen der Schulgemeinde hat. 

Die hohe Abweichung bei der Liegenschaftspauschale entstand, weil nur das nötigste 
umgesetzt wurde.  

Es werden keine Fragen zu der Jahresrechnung oder einem Detail in der Botschaft gestellt. 

Investitionsrechnung 2022 
Wegen einem Architektenwechsel wurde vom Verpflichtungskredit 1 nur CHF 5'471.00 ge-
braucht. Durch den Wechsel verzögert sich das Projekt. Der Verpflichtungskredit 2 wurde 
gar nicht gebraucht und wird im Budget 2023 und im Finanzplan weitergeführt. Durch eine 
Entnahme der Baufolgefondkosten ergibt sich eine Nettoinvestition von Null. Diese wird 
direkt abgeschrieben.  

Es werden keine Fragen zur Investitionsrechnung gestellt. 
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Eigenkapital und Gewinnverwendung 
Die Primarschulbehörde schlägt vor, den Gewinn mit CHF 190'000.00 ins zweckgebundene 
Eigenkapital einzubinden, welcher für den Baufolgefonds Schulraumplanung reserviert ist. 
Die restlichen CHF 8’807.16 sind dem allgemeine Eigenkapital zuzuweisen. Die ergibt ein 
Gesamteigenkapital per 31.12.22 von 2.86 (2’864'978.11) Millionen. 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
Manuela Hovind übergibt an die Präsidentin. 
 
Rechnungsprüfungskommission 
Die Rechnungsprüfungskommission hat die Rechnung geprüft, für richtig befunden und zur 
Abnahme empfohlen. Die Präsidentin dankt der Rechnungsprüfungskommission herzlich 
für die geleistete Arbeit.  
 
Die Präsidentin versichert, dass die Behörde nicht gewinnorientiert unterwegs ist und die 
Schule auf gesunden Finanzen steht. Es wird Wert daraufgelegt, das Budget und die 
Rechnung ausgeglichen zu gestalten. 
 
Antrag 
Die Primarschulbehörde beantragt der Jahresrechnung 2022, inklusive Verwendung des 
Ertragsüberschuss, zuzustimmen.  
 
Abstimmung  
Die Jahresrechnung 2022 wird ohne Gegenstimmen gutgeheissen. 
 
Die Präsidentin bedankt sich bei den Stimmbürgern für das entgegengebrachte Vertrau-
en. 

4. Budget 2023 und Steuerfuss 60% (wie bisher) 
Die Präsidentin übergibt das Wort für das Budget, den Steuerfuss und die Investitionsrech-
nung Budget an Manuela Hovind. 
 
In der Botschaft ist der Budgetbericht zusammengestellt. Im Budget 2023 ersteht voraus-
sichtlich ein Auftragsüberschuss von CHF 46'030.00. 
 
Die Grössten Abweichungen vom Budget zur Rechnung wurden zusammengestellt. Auf 
der Ertragsseite ist ein grosses Plus von Vermögenssteuern von natürlichen Personen, sowie 
ein Minderer Ertrag von den Grundstückgewinnsteuern von CHF 35'000.00 budgetiert. An-
gelehnt an die politische Gemeinde. 
 
Was die Ertragsseite betrifft: beim Finanz- und Lastenausgleich, der sehr entscheidend ist, 
ob die Schule zum Zahler oder Zahlungsempfänger wird, ist im Budget 2023 kein Betrag 
eingeplant. Dies gemäss Berechnungen anhand kantonaler Prognosetools für Beitragsleis-
tungen. Die Schülerzahlen und die Steuerkraft stehen mit dieser Berechnung in direktem 
Zusammenhang. 
 
Auf der Aufwandseite der Primarstufe ist der grössere Posten, die Besoldung der Lehrper-
sonen. Diese wird vom Kanton festgelegt. Auch bei der Liegenschaft wurde ein höherer 
Aufwand budgetiert. Die Lehrerlaptops, die im Jahr 2019 angeschafft wurden, werden im 
2023 ersetzt.  
 
Die Schulsoftware wird durch CMI ersetzt und gemeinsam mit der Sekundarschule ange-
schafft. Der Kanton hat bis jetzt das Lehreroffice zur Verfügung gestellt, er stellt diese 
Dienstleistung ein. 
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In der Kostenstelle Liegenschaft wurde hauptsächlich Ersatz von altem Schulmobiliar ein-
geplant, unter anderem wurden Schränke ersetzt. 
 
Der grosse Posten auf dem Konto Liegenschaftsunterhalt, entstand durch den Ausfall vom 
Hauswart und das zurückgreifen auf externe Dienstleistungen: Reinigungspersonal, Gärtner 
usw. budgetiert wurde bis zu den Sommerferien. 
 
Investitionsrechnung mit Krediten 
Der Kredit 1 ist ein Restbetrag, der wieder ins Budget 2023 hineingenommen wird und Kre-
dit 2 wird vollumfänglich im Finanzplan intergiert und kann auf weitere Jahre gebraucht 
werden. Durch die Entnahme der Baufolgefondkosten gibt es wieder eine Nettoinvestition 
von null. Dies wird direkt abgeschrieben. 
 
Es werden keine Fragen zum Budget gestellt. 
 
Finanzplan  
Der Finanzplan wurde auf der Basis der Rechnung 2022 mit einem Steuerfuss wie bis anhin 
von 60 % erstellt und die provisorische Investitionsplanung bis ins Jahr 2028 integriert. Durch 
die Verzögerung vom Bauprojekt ist dies eine Annahme. Im 2024 wird detailliert auf den 
Finanzplan eingegangen. 
 
Zu den Schulfinanzen gibt es ein paar interessante Zahlen: 
 
Der Kanton berechnet für ein Kind pro Schuljahr auf der Primarstufe rund CHF 16'000.00, 
einberechnet sind: 

 Unterrichtsaufwand  
 Lehrmittel 
 Besoldungskosten 
 Allgemeine Kosten  
 Verwaltungs- und Gebäudeaufwände 

 
Im Vergleich mit anderen gleichgrossen Schulgemeinden im Kanton Thurgau, bewegt sich 
die Primarschule Eschenz im mittleren finanziellen Bereich. Sie hat 150 Schüler, Tendenz 
steigend. 
 
Es werden keine Fragen zu den Ausführungen vom Budget und den Schulfinanzen gestellt.  
Manuela Hovind übergibt an die Präsidentin. 
 
Die Präsidentin erwähnt, wie wenig eine Schule schlussendlich die Kosten beeinflussen 
kann. Das, was beeinflusst werden kann, wird vernünftig verwaltet und eingesetzt. Grös-
senteils sind die Kosten vorgegeben und massgebend für die weiteren Planung von Steu-
erfuss etc. Der Steuerfuss von 60 % kann beibehalten werden, der durchschnittlich emp-
fohlene Steuerfuss bei der Gemeinde Eschenz würde bei 64 % liegen. Wie lange der Steu-
erfuss so bleibt, weiss niemand. Mit baulichen Massnahmen und Raumplanung wird haus-
hälterisch umgegangen, aber in den nächsten Jahren wird die Erhöhung ein Thema sein. 
 
Die Präsidentin kommt zu den Anträgen und Abstimmungen. 
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Antrag Budget und Steuerfuss 2023 
Die Primarschulbehörde beantragt dem Budget 2023 welches mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 46'030.00 veranschlagt ist und einem gleichbeliebendem Steuerfuss von 60 % 
zuzustimmen. 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Das Budget 2023 und der Steuerfuss werden ohne Gegenstimmen gutgeheissen. 
 
Die Präsidentin bedankt sich bei den Stimmbürgern für das entgegengebrachte Vertrauen 
und Manuela Hovind und Mihaela Plecas für ihre geleistete Arbeit. 
 
5. Genehmigung Gemeindeordnung 
Die Behörde hat eine neue Schulgemeindeordnung erstellt. Die letzte Gemeindeordnung 
der Primarschule ist aus dem Jahre 2005. Weder der Kanton noch die Mitglieder der Be-
hörde haben im Archiv eine unterschriebene Version davon gefunden.  
Angepasst wurden: 

 das Öffentlichkeitsgesetz,  
 die Finanzkompetenz wurde leicht angehoben: wiederkehrende Ausgaben von  

CHF 5'000.00 auf CHF 10'000.00 und einmalige Ausgaben von CHF 30'000.00 
auf CHF 50’000,  

 Geschlechtergerechte und zeitgemässe Textanpassungen 
Die ganze Gemeindeordnung hat die Vorprüfung beim DEK bestanden. 
 
Es werden keine Fragen zur Gemeindeordnung gestellt. 
 
Abstimmung 
Die Stimmbürger und Stimmbürgerinnen nehmen die Gemeindeordnung einstimmig an. 
Die Gemeindeordnung wird dem Kanton nochmals zur Genehmigung zugestellt. 
 
Die Präsidentin übergibt das Wort an die Schulleitung. 
 
6. Informationen der Schulleitung 
Die Schulleitung begrüsst die Anwesenden herzlich. Sie gibt einen Einblick in den operati-
ven Teil der Schule, auf einen Spot eines der Themen das die Schule beschäftigt. 
 
Zu der alljährlichen Thementagung des AV und der PH Thurgau an welcher rund 170 Lehr-
personen und Schulleitende teilnahmen, war der Zukunftsforscher George T. Ross eingela-
den. Sein Referat trug den Titel «die Welt im Wandel». Er ging darauf ein, dass wir uns wohl 
nie vorstellen konnten, eine Pandemie zu erleben oder dass ein Krieg auf europäischem 
Boden ausbricht, dass wir uns Gedanken machen müssen, ob wir genügend Energie ha-
ben oder ob ein Medikament in der Apotheke verfügbar ist. 
 
«Nichts ist so beständig wie der Wandel» ein Zitat von Heraklit, mittlerweile kann sogar von 
einem schnellen überraschenden Wandel (die Konstante) gesprochen werden. 
 
Die Zukunftsforschung zeigt 16 Megatrends auf, die die Welt und unsere Gesellschaft in 
den kommenden Jahren entscheidend prägen werden und aus welchem sich ein grosses 
Bild von fünf grundlegenden Transformationen aufzeigen lässt. Die Schulleitung betont, 
dass es an dieser Stelle zu weit führen würde, näher auf diese Transformation einzugehen. 
 
Für die Schule ist es wichtig, der Tatsache Rechnung zu tragen, dass die Welt sich im Wan-
del befindet und deshalb in der Verantwortung steht, wie das Wort sagt, dass die Schule 
eine Antwort auf diesen Wandel hat.  
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Der gemeinsame Weiterbildungstag im Sekundarschulkreis am 26.10.22 - war dem Thema 
Resilienz gewidmet. Resilienz- Resilienzförderung- was Schülerinnen und Schüler-
Lehrpersonen schützt und stärkt. 
 
Dieser beschleunigte Wandel, den wir erleben, ist mit vorgehenden Transformationen, z.B. 
Industrialisierung, insofern nicht mehr zu vergleichen, als dass der Wandel extrem schnell 
geworden ist und deshalb von allen ein hohes Mass an Flexibilität und Resilienz voraussetzt. 
 
Resilienz ist die Fähigkeit, seine psychische Gesundheit während Widrigkeiten aufrechtzu-
erhalten oder danach schnell wiederherzustellen- eine ausgeprägt lebensmutige Haltung. 
 
Zwischenmenschliche Beziehungen, kreatives und kritisches Denken, Sprache der Emotio-
nen, sich selbst, andere und seine Umwelt mit allen Sinnen wahrnehmen: Das sind nur eini-
ge der wichtigen überfachlichen Kompetenzen im Lehrplan 21, die weitgehend von der 
Weltgesundheitsorganisation WHO formulierten Voraussetzungen für ein gesundes und 
resilientes Leben entsprechen. 
 
Projekte und Aufgaben machen Freude und machen Sinn. Partizipation, Kooperation und 
Selbstorganisation werden heute in der Schule grossgeschrieben. 
 
So stehen unter dem Titel «Partizipation» in diesem Schuljahr verschiedene Projekte in der 6. 
Klasse auf dem Stundenplan. Die Schüler und Schülerinnen wurden zu Beginn des Schul-
jahres gefragt, was sie gerne an der Primarschule sehen würden, was sie den verbleiben-
den Schülerinnen und Schülern gerne «hinterlassen» möchten, wie sie als Klasse gerne in 
Erinnerung bleiben möchten. Ein Projekt ist der Pausenkiosk. Dieser hat seit Dezember je-
den Monat an zwei hintereinander folgenden Tagen stattgefunden. Da die Gruppe recht 
gross ist, hat sie Kapazität für ein weiteres Projekt. Die Kinder werden noch zwei Hochbeete 
bauen. Der Ertrag daraus soll dann im letzten Pausenkiosk im Juni angeboten werden. Mit 
dem Erlös aus den Verkäufen will die Klasse, die Kosten für das Hochbeet aus eigener Ta-
sche bezahlen. 
 
In der Gruppe Pausenplatzgestaltung gibt es drei Teams: 

 von einem Team wurde eine Uhr gebaut für den Pausenplatz, diese muss nur noch 
angebracht werden. 

 Ein Team gestaltet die graue Wand der Pausenhalle mit Actionpainting 
 Ein anderes Team verschönert die Mauer entlang der Frauenfelderstrasse 

 
Mit dem Lernen an Projekten werden die 4 K-Kompetenzen, die es für das 21. Jahrhundert 
braucht, beispielhaft trainiert: 

 Kreativität 
 Kritisches Denken 
 Kommunikation 
 Kollaboration 

 
Für die Vorbereitung haben die Kinder regelmässig ein Zeitfenster bekommen. Die «Mal-
gruppe» hat für eine Beratung Kontakt mit einem Maler aufgenommen. Sie mussten auch 
mit Regula Ullmann von der Schulbehörde in Kontakt treten und ihr Projekt vorstellen, quasi 
genehmigen lassen. 
 
Ist die Schulleitung auf Schulbesuch unterwegs, dann stehen diese 4 K’s im Zentrum: 

 Wo habe ich Kreativität beobachtet? 
 Wo war kritisches Denken erforderlich?  
 Wurden die Kinder aufgefordert zu kommunizieren? Wo wurde untereinander disku-

tiert? 
 Wurden sie zur Zusammenarbeit aufgefordert, aufgefordert zu kollaborieren? 

 



14 15

Bei alledem geht es darum, die Kinder zu befähigen aktiv am Leben teilzunehmen, mitzu-
gestalten, ihnen das Gefühl zu geben, dass sie etwas bewirken können und das sie wichtig 
sind. Denn - nicht mehr lange- und unsere Kinder werden in Führung gehen und unsere 
Gesellschaft lenken. 
 
Die Präsidentin dankt der Schulleitung für ihre Ausführung und ihr Engagement an der 
Schule. 
 
7. Informationen der Schulbehörde 
 
Mittagstisch 
Der Mittagstisch wird ab dem Schuljahr 2023 von der politischen Gemeinde weitergeführt. 
Die Leitung übernimmt die Kita Fabelhaft unter der Leitung von Yvonne Maus. Die Präsi-
dentin dankt ihnen herzlich, dass das Angebot Mittagstisch bestehen bleibt. Das Mittags-
tischteam wird am Examenessen verabschiedet. Sie dankt ihnen für ihren Einsatz in den 
letzten drei Jahren unter der Leitung von Regula Weber und auch dem Team der Schul-
verwaltung für ihr Engagement. 
 
Pensionierung 
Der Hauswart Felix Hunkeler wird im Sommer frühzeitig pensioniert. Er hat seine Stelle am 
01.08.1988 angetreten. Die Verabschiedung findet im Rahmen der Schule statt. 
  
Jubiläum 
Sabrina Studer arbeitet seit 10 Jahren an der Primarschule. Im Herbst 2022 wurde sie mit 
einem Dienstaltersgeschenk geehrt und verdankt. 
 
Schulraumplanung 
Die Präsidentin zeigt ein Drohnenfoto vom Schulareal, bei dem der Schulraum sichtbar 
wird. Lange Jahre reichte dieser aus. Für eine moderne Schule von heute, reicht der Platz 
nicht mehr. Damit ein Mehrwert für die Schule und die Öffentlichkeit entstehen kann, ist 
die Behörde auf die Unterstützung aller angewiesen. Die Abklärungen laufen und es wird 
der Bevölkerung (zu einem späteren Zeitpunkt) eine fundierte Grundlage präsentiert, was 
die Analysen der Gebäude, Erdbebensicherheit, Zufahrten, Gelände der Schule etc. be-
inhaltet. Die Verkehrswege sind jetzt sehr eng im Schulareal, diese möchte die Behörde 
entflechten. Die Grundstückeigentumsverhältnisse sind sehr verflechtet und werden im 
Zuge der Raumplanung reorganisiert werden. 
 
Die Präsidentin nimmt Bezug auf die Aussage vom Sekundarschulpräsidenten und ergänzt 
diese mit einem Augenzwinkern, dass die alte Turnhalle der Primarschule gehört. Beide 
Behörden arbeiten in der Raumplanung zusammen und es wird gemeinsam an Lösungen 
gearbeitet, auch wird die Gemeindebehörde mit ins Boot geholt. 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
An der öffentlichen Veranstaltung nimmt die Behörde gerne Fragen auf und bietet Raum 
für Diskussionen. 
 
8. Verschiedenes 
Die Präsidentin richtet das Wort an die Anwesenden für Fragen oder Anregungen aus der 
Versammlung. 
 
Christof Schnider meldet sich: Er betont, dass es sich um eine Planungsgruppe beider 
Schulen handelt und seine Aussage, an der Sekundarschulversammlung vorgängig betref-
fend Abriss der alten Turnhalle, falsch verstanden wurde. Die Machbarkeitsstudie wurde 
gemeinsam in Auftrag gegeben. 
 
Es werden weiteren keine Fragen gestellt. 
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Die Präsidentin richtet das Wort an die Behördenmitglieder, zwecks Ergänzungen. 
Auch dort gibt es keine Ergänzungen. 
 
Die Präsidentin fragt nach Einwänden oder Rüge, was die Versammlungsführung betrifft. 
Es gibt keine Einwände. 
 
Die Präsidentin bedankt sich bei den anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern 
für ihr Erscheinen und das Vertrauen in die Primarschulbehörde. Sie lädt alle herzlich zum 
Apéro ein.  
 
Sie dankt der Schulleitung für ihr Engagement zum Wohle der Kinder und des Teams. Viele 
Situationen wurden dank der Schulleitung im letzten Jahr sehr gut gemeistert.  
 
Dem Lehrerteam und den Mitarbeiterinnen dankt die Präsidentin für ihre geleistete Arbeit. 
Die Schule ist dankbar über langjährige und souveräne Lehrpersonen. Das ganze Team 
setzt sich zum Wohle der Kinder und Schule ein. Der Schulverwaltung nochmals einen gros-
sen Dank für ihren Einsatz. Die Schule ist sehr froh um die fachliche Unterstützung. 
 
In Abwesenheit dankt die Präsidentin dem Hauswart Felix Hunkeler für sein langjähriges 
Wirken an der Schule. Er wird am Ende des Schuljahres geehrt. 
 
Den Frauen vom Mittagstisch spricht die Präsidentin einen herzlichen Dank aus. 
 
Allen stillen Helfern im Hintergrund, Elternrat, Begleitpersonen Kindergarten, Springerinnen. 
All jenen die mithelfen, wenn Hilfe gebraucht wird. 
 
Dem Behördenteam dankt die Präsidentin ganz herzlich für das Mittragen- und die Unter-
stützung der Entscheide. Sie erwähnt die engagierten Sitzungsstunden und spontane 
Sondereinsätze, die geleistet werden. Die Diskussionen sind konstruktiv und zielorientiert. 
 
Der Presse dankt sie für eine wohlwollende Berichterstattung. 
 
Die Präsidentin schliesst die Versammlung um 21.16 Uhr und wünscht allen einen guten 
Abend. 
 
 
 

 
 
 
Monika Weber    Marianne Fries 
Schulpräsidentin    Aktuarin 
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Bericht zur Jahresrechnung 

Die Erfolgsrechnung 2023 schliesst mit einer Abweichung von CHF 43’571.74 gegen-
über dem Budget 2023 ab. Der Erfolg von CHF 2'458.26 ist zurückzuführen auf weniger 
Ausgaben auf der Aufwandseite sowie die Mindereinnahmen im Ertrag. 

Ertrag 
CHF -121’628.45 Einkommensteuern natürliche Personen
CHF -43’272.75 Grundstückgewinnsteuern
CHF -24’556.65 Quellensteuern

Aufwand 
CHF - 81’660.28 Schulliegenschaft
CHF -14’966.95 Schulverwaltung
CHF -6’678.97 Volksschule Sonstiges SSA

Die wesentlichen Abweichungen pro Kostenstelle im Vergleich zum Budget 2023, 
setzen sich wie folgt zusammen: 

2110 Kindergarten 
Unterhalt Informatik CHF -2’000.00 keine Ersatzgeräte benötigt 
Deutsch als Zweitsprache CHF  +1'964.05 mehr Lektionenaufwand 
Lehrmittel CHF +1’690.98 mehr Lehrmittel benötigt 
Direktzahlungen InS CHF +19’112.50 Kantonsbeitrag (1)

(1) Die Besoldung für den entstandenen Bedarf der integrativen Sonderschulung (InS)
wird mit dem Kantonsbeitrag abgedeckt. 

Budget 2023 Rechnung 2023 Abweichung

Aufwand 2’561’995.00 2’420’535.99 -141’459.01
Ertrag 2’608’025.00 2’422’994.25 -185’030.75

Erfolg 46’030.00 2’458.26

Traktandum 3 – Rechnung 2023 
 
Erfolgsrechnung 2023 vor Gewinnverwendung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Bezeichnung
  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 2’561’995.00 2’608’025.00 2’420’535.99 2’422’994.25
Nettoergebnis 46’030.00 2’458.26

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 8’950.00 7’828.20
Nettoergebnis 8’950.00 7’828.20

1 Legislative 8’950.00 7’828.20
11 Legislative 8’950.00 7’828.20

2 BILDUNG 2’524’545.00 35’825.00 2’394’796.16 69’213.80
Nettoergebnis 2’488’720.00 2’325’582.36

21 Obligatorische Schule 2’524’545.00 35’825.00 2’394’796.16 69’213.80
211 Eingangsstufe 330’445.00 348’563.18 19’112.50
212 Primarstufe 1’407’415.00 22’300.00 1’368’967.61 39’389.35
217 Schulliegenschaften 390’910.00 450.00 309’374.72 575.00
218 Tagesbetreuung 13’370.00 13’050.00 11’688.31 10’101.25
219 Obligatorische Schule, übriges 382’405.00 25.00 356’202.34 35.70

4 GESUNDHEIT 8’400.00 10’110.13
Nettoergebnis 8’400.00 10’110.13

43 Gesundheitsprävention 8’400.00 10’110.13
433 Schulgesundheit 8’400.00 10’110.13

9 FINANZEN UND STEUERN 20’100.00 2’572’200.00 7’801.50 2’353’780.45
Nettoergebnis 2’552’100.00 2’345’978.95

91 Steuern 20’000.00 2’470’000.00 7’734.30 2’294’865.45
910 Steuern 20’000.00 2’470’000.00 7’734.30 2’294’865.45

95 Ertragsanteile 100’000.00 56’727.25
950 Ertragsanteile übrige 100’000.00 56’727.25

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 100.00 1’000.00 67.20 1’254.95
961 Zinsen 1’000.00 1’254.95
969 Finanzvermögen n.a.g. 100.00 67.20

97 Rückverteilungen 1’200.00 932.80
971 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 1’200.00 932.80

Budget 2023 Rechnung 2023
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Bericht zur Jahresrechnung 

Die Erfolgsrechnung 2023 schliesst mit einer Abweichung von CHF 43’571.74 gegen-
über dem Budget 2023 ab. Der Erfolg von CHF 2'458.26 ist zurückzuführen auf weniger 
Ausgaben auf der Aufwandseite sowie die Mindereinnahmen im Ertrag. 

Ertrag 
CHF -121’628.45 Einkommensteuern natürliche Personen
CHF -43’272.75 Grundstückgewinnsteuern
CHF -24’556.65 Quellensteuern

Aufwand 
CHF - 81’660.28 Schulliegenschaft
CHF -14’966.95 Schulverwaltung
CHF -6’678.97 Volksschule Sonstiges SSA

Die wesentlichen Abweichungen pro Kostenstelle im Vergleich zum Budget 2023, 
setzen sich wie folgt zusammen: 

2110 Kindergarten 
Unterhalt Informatik CHF -2’000.00 keine Ersatzgeräte benötigt 
Deutsch als Zweitsprache CHF  +1'964.05 mehr Lektionenaufwand 
Lehrmittel CHF +1’690.98 mehr Lehrmittel benötigt 
Direktzahlungen InS CHF +19’112.50 Kantonsbeitrag (1)

(1) Die Besoldung für den entstandenen Bedarf der integrativen Sonderschulung (InS)
wird mit dem Kantonsbeitrag abgedeckt. 

Budget 2023 Rechnung 2023 Abweichung

Aufwand 2’561’995.00 2’420’535.99 -141’459.01
Ertrag 2’608’025.00 2’422’994.25 -185’030.75

Erfolg 46’030.00 2’458.26
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2120 Primarstufe   
Weiterbildung CHF -10'604.09 Kurse verschoben auf 2024 
Unterhalt Informatik CHF -6’776.45 Geräte (2) 
Anschaffung immat. Anlagen CHF -6’441.70 Software DVS (3)  
Direktzahlungen InS CHF +17’112.50 Kantonsbeitrag (4)  

 
(2) die Hardware wurde den entsprechenden Kostenstellen zugeteilt. 
(3) ein Teil der Anschaffung der neuen Datenverwaltungssoftware wurde verschoben. 
(4) der Bedarf der Integrativen Sonderschulung (InS), welcher zusätzlich entstanden ist, 

wird mit dem Kantonsbeitrag abgedeckt. 
 
 
2170 Schulliegenschaften  
Dienstleistung Dritter CHF -45’740.75 Externe Dienstleister (5)   
Unterhalt Gebäude CHF -13'051.95 Liegenschaftsunterhalt 
Anschaffung Raumausstattung CHF -11'469.95 keine neuen Schülerpulte 
 
Die lineare Abschreibung der Haustechnik beläuft sich auf CHF 16‘000.00. 
 
(5) die budgetierten Kosten für externe Dienstleister wurden, aus personellen Gründen, 

nicht vollumfänglich in Anspruch genommen. 
 
 
2190 Schulverwaltung  
Unterhalt immaterielle Anlagen CHF -5'276.55 Teilrealisation Website 
Steuerbezugskosten Gemeinde CHF -3'672.35 weniger Steuereinnahmen 
Übriger Personalaufwand CHF -2'412.70 weniger Ausgaben 
 
 
2192 Volksschule Sonstiges SSA  
CHF -6'678.97  
Infolge Mutterschaftsurlaub wurden die Aufgaben der SSA im ersten Halbjahr zwischen 
der Schulleitung und der Schulheilpädagogin aufgeteilt.  
 
 
9100 Allgemeine Steuern 
CHF -192'868.85 
Die Steuererträge wurden auf der Basis des Rechnungsjahres 2022 sowie an die 
prognostizierten Steuerannahmen der Politischen Gemeinde angelehnt.   
 
 
9500 Ertragsanteile übrige  
CHF -43'272.75.00  
Die Einnahmen erfolgen aus den Grundstückgewinnsteuern. 
 
 
 
 
 
Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Rechnung bis 25. März 2024 in der Schulverwaltung 
zur Ansicht offen. Bitte vereinbaren Sie vorgängig einen Termin. Die detaillierte 
Rechnung 2023 finden Sie unter: www.schulen-eschenz.ch 
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Investitionsrechnung 2023 

Die grössten Projektausgaben im 2023 waren: CHF 31‘233.00 für Architektenleistungen, 
CHF 5‘550.00 Entschädigungen der Arbeitsgruppe und CHF 5‘449.45 für verschiedene 
Abklärungen (Zustandsanalyse der Liegenschaften etc.) 

Weitere Ausgaben wurden für die Infoveranstaltungen benötigt, um die Eschenzer 
Bevölkerung und das Schulteam über das Projekt Schulraumplanung zu informieren und 
die Bedürfnisse der verschiedenen Interessengruppen abzuholen. 

Der Restbetrag vom Projektierungs-/Verpflichtungskredit 2, wird mit CHF 50‘450.00 
(gerundet) in das Budget 2024 überführt.  

Die Verpflichtungskredite, welche zweckgebunden sind und über mehre Kalender-
jahre genutzt werden können, wurden vom Souverän bereits genehmigt.  

Nummer Bezeichnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
FUNKTIONALE GLIEDERUNG 94’000.00 94’000.00 43’545.25 43’545.25

2170 Schulliegenschaften 94’000.00 94’000.00 43’545.25 43’545.25
5040.00 Projektierungs-/Verpflichtungskredit 2 55’000.00 4’545.25
5040.01 Projektierungs-/Verpflichtungskredit 1 39’000.00 39’000.00

6830.00 Entnahme Baufolgekosten 94’000.00 43’545.25

Budget 2023 Rechnung 2023
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Geldflussrechnung 2023 Primarschulgemeinde Eschenz

Bezeichnung 2023 2022

Geldflussrechnung - Indirekte Methode

Betriebstätigkeit
      Jahresergebnis 2’458.00 8’807.16

33 +    Abschreibungen Verwaltungsvermögen 16’000.00 16’000.00
383 +    Zusätzliche Abschreibungen
384 +    Abtragung Bilanzfehlbetrag
441 -     Realisierte Gewinne

+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
101 +/-  Guthaben 128’589.00 -30’028.45
104 +/-  Aktive Rechnungsabgrenzung 2’849.00 12’566.90

1072 +/-  Langfristige Forderungen
109 +/-  Spezialfinanzierungen im FK
200 +/-  Laufende Verbindlichkeiten 9’227.00 -7’849.46
204 +/-  Passive Rechnungsabgrenzung 2’097.00 -232.08
208 +/-  Langfristisge Rückstellungen
291 +/-  Fonds im Eigenkapital -43’545.00 121’509.95
292 +/-  Rücklagen der Globalbudgetbereiche
293 +/-  Vorfinanzierungen 
683 +    Entnahme Baufolgekosten 43’545.00 68’490.05

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 157’027.00 189’264.07

Investitionstätigkeit
      Nettoinvestition

683 -     Entnahme Baufolgekosten -43’545.00 -68’490.05
144 +/-  Darlehen
145 +/-  Beteiligung

2088 +/-  Rückstellungen der Investitionsrechnung

Geldfluss Invest.tätigkeit ins Verwaltungsvermögen -43’545.00 -68’490.05

Anlagetätigkeit FV
102 +/-  Kurzfristige Finanzanlagen
107 +/-  Finanzanlagen FV

1072 +/-  Lanfristige Forderungen
108 +/-  Sachanlagen FV

+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen 0 0

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -43’545.00 -68’490.05

Finanzierungstätigkeit
201 +/-  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten

2010 +/-  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
206 +/-  Langfristige Finanzverbindlichkeiten

3 Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0

Veränderung Flüssige Mittel (=Fond) 113’482.00 120’774.02

100 + Flüssige Mittel 113’481.57 120’774.02
+/-  Langfristige Finanzverbindlichkeiten
Kontrolltotal 0 0
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Grundsätze der Rechnungslegung nach HRM2 

Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Ge-
meinden vom 23. April 2013 (RB131.21). Die Verordnung kann im kantonalen Rechts-
buch eingesehen werden. 

Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 

• Bis 1‘000 Einwohner CHF  25‘000.00 
• 1‘001 - 5‘000 Einwohner CHF 50‘000.00 
• 5‘001 - 10‘000 Einwohner CHF 75‘000.00 
• Über 10‘000 Einwohner CHF 100‘000.00 

Die maximale Aktivierungsgrenze von CHF 100‘000.00 ist zwingend. Für die Primarschul-
gemeinde wurde eine Aktivierungsgrenze von CHF 50‘000.00, von der Behörde, fest-
gelegt. Die Einwohnerzahl in Eschenz per 31.12.2023 beträgt: 1893. 

Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die gesamte 
Nutzungsdauer erfolgen. Das bisherige Verwaltungsvermögen wurde per 01.01.2018 
nicht neu bewertet, da alle Anlagen per 31.12.2018 ordentlich abgeschrieben 
wurden.  

Ausnahme ist die neue Heizung «Wärmeverbund», für welche ab 01.01.2018 eine Rest-
nutzungsdauer von 8 Jahren festgelegt wurde. 

Abschreibungssätze (gemäss RB 131.21) 

Rückstellungsspiegel 
Es sind weder Rückstellungen per Ende 2023 vorhanden noch unter dem Jahr 
aufgelöst worden. 

Gewährleistungsspiegel 
Es bestehen keine Eventualverpflichtungen. 

Beteiligungsspiegel 
Es sind keine Beteiligungen vorhanden. 

Verpflichtungskreditkontrolle 
Siehe Bericht Investitionsrechnung. 

Kategorien Nutzungsdauer
Jahre

Abschreibungs-
satz linear

Grundstücke nicht überbaut 40 2.50%
Gebäude, Hochbauten (Spiel- und Sportplätze) 33 3.00%
Mobilien, Ausstattungen, Maschinen und allgemeine Motorfahrzeuge 8 12.50%
Informatik- und Kommunikationssysteme (Hard- und Software) 4 25.00%
Immaterielle Anlagen 5 20.00%
Technische Gebäudeeinrichtungen 15 6.60%
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Traktandum 3 - Antrag Rechnung 2023 und Gewinnverwendung 

Die Schulbehörde hat die Jahresrechnung 2023 der Primarschulgemeinde Eschenz 
geprüft und für richtig befunden. Sie beantragt, die Jahresrechnung 2023 wie folgt zu 
genehmigen: 

Jahresrechnung vor Gewinnverbuchung 

Erfolgsrechnung 
Aufwand CHF 2'420'535.99 
Ertrag CHF 2'422'994.25 
Ertragsüberschuss / Gewinn vor Verwendung CHF 2'458.26 

Investitionsrechnung 
Ausgaben CHF 43'545.25 
Einnahmen (Entnahme Baufolgekosten) CHF 43'545.25 
Nettoinvestitionen CHF 0.00 

Gewinnverwendung 

Der Ertragsüberschuss von CHF 2'458.26 soll wie folgt verwendet werden: 

CHF     2'458.26 wird dem zweckfreien Eigenkapital gutgeschrieben 
(KST 9990 / KTO 9000.00 an Bilanz KTO 2990.00) 

Die Abschlussbuchungen wurden - gemäss Weisung vom Kanton – getätigt, benötigen 
jedoch zur definitiven Gültigkeit die Genehmigung des Souveräns. Nach Verbuchung 
der Gewinnverteilung beläuft sich das Eigenkapital wie folgt: 

Zweckfreies Eigenkapital CHF 1'634'791.12 
Gebundenes Eigenkapital (Erneuerungsfond Baufolgekosten) CHF 1'189'100.00 
Eigenkapital nach Gewinnverteilung CHF 2'823'891.12 

In der vorliegenden Botschaft zur Jahresrechnung 2023 ist die Erfolgsrechnung «vor 
Verwendung des Ertragsüberschusses» und die Bilanz «nach Verwendung des Ertrags-
überschusses» abgebildet. 

Eschenz, 07. Februar 2024 

Antrag 

Die Behörde der Primarschulgemeinde Eschenz beantragt, 

- die Jahresrechnung 2023 inkl. der Investitionsrechnung zu genehmigen
- der Gewinnverwendung zuzustimmen
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Traktandum 3 - Antrag Rechnung 2023 und Gewinnverwendung 

Die Schulbehörde hat die Jahresrechnung 2023 der Primarschulgemeinde Eschenz 
geprüft und für richtig befunden. Sie beantragt, die Jahresrechnung 2023 wie folgt zu 
genehmigen: 

Jahresrechnung vor Gewinnverbuchung 

Erfolgsrechnung 
Aufwand CHF 2'420'535.99 
Ertrag CHF 2'422'994.25 
Ertragsüberschuss / Gewinn vor Verwendung CHF 2'458.26 

Investitionsrechnung 
Ausgaben CHF 43'545.25 
Einnahmen (Entnahme Baufolgekosten) CHF 43'545.25 
Nettoinvestitionen CHF 0.00 

Gewinnverwendung 

Der Ertragsüberschuss von CHF 2'458.26 soll wie folgt verwendet werden: 

CHF     2'458.26 wird dem zweckfreien Eigenkapital gutgeschrieben 
(KST 9990 / KTO 9000.00 an Bilanz KTO 2990.00) 

Die Abschlussbuchungen wurden - gemäss Weisung vom Kanton – getätigt, benötigen 
jedoch zur definitiven Gültigkeit die Genehmigung des Souveräns. Nach Verbuchung 
der Gewinnverteilung beläuft sich das Eigenkapital wie folgt: 

Zweckfreies Eigenkapital CHF 1'634'791.12 
Gebundenes Eigenkapital (Erneuerungsfond Baufolgekosten) CHF 1'189'100.00 
Eigenkapital nach Gewinnverteilung CHF 2'823'891.12 

In der vorliegenden Botschaft zur Jahresrechnung 2023 ist die Erfolgsrechnung «vor 
Verwendung des Ertragsüberschusses» und die Bilanz «nach Verwendung des Ertrags-
überschusses» abgebildet. 

Eschenz, 07. Februar 2024 

Antrag 

Die Behörde der Primarschulgemeinde Eschenz beantragt, 

- die Jahresrechnung 2023 inkl. der Investitionsrechnung zu genehmigen
- der Gewinnverwendung zuzustimmen
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Wir sind uns bewusst: es benötigt noch einen langen Atem, bis sämtliche 
Kreditbewilligungen eingeholt und der Baustart erfolgt sein wird. Wir sprechen von 
einer Zeitspanne bis ungefähr ins Jahr 2029, wenn alles reibungslos verlaufen würde. 
Je nachdem, wie die Bauphasen der einzelnen Gebäude dann auch aufgeteilt 
werden müssen und parallel gebaut werden können oder nicht.  
 
Wir von der Primar- und Sekundarschule Eschenz bitten Sie, liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, sich zeitnah mit dem Projekt zu befassen, uns bei Fragen und 
Anregungen zu kontaktieren und dem Verfahren wohlwollend gegenüber zu stehen. 
 
Es sind viele Personen involviert und das Projekt wird sicher etwas komplexer sein durch 
seine Grösse und die vielfältigen Nutzergruppen. Wir geben unser Bestes, damit 
Eschenz und Wagenhausen-Kaltenbach auch zukünftig stolz sein kann auf eine 
intelligente Infrastruktur. Nachfolgende Generationen sollen mit zeitgemässen 
Möglichkeiten beschult werden können und sinnstiftende Vereinstätigkeiten weiterhin 
gefördert werden. 
 
In diesem Sinne danken wir Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und werden Sie weiterhin 
auf dem Laufenden halten. 
 
Sekundarschulgemeinde Eschenz  Primarschulgemeinde Eschenz 
 
Christof Schnider     Monika Weber 
Präsident      Präsidentin 
 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag  
 
Die Behörde der Primarschulgemeinde Eschenz beantragt: 
 
- den Projekt-/Verpflichtungskredit von CHF 225'000.00 zu genehmigen. 
 
 
Geplanter Einsatz des Projekt-/Verpflichtungskredits 
 

 
 

Budget 
2024

Finanzplan
2025

Verpflichtungskredit
CHF

Projektkredit 73'000.00 152'000.00 225'000.00

Traktandum 4 – Raumplanung und Antrag Projektkredit 
 
Stand der Raumplanung beider Schulen inkl. Politischer Gemeinde Eschenz 
 
Nach verschiedenen Abklärungsarbeiten in den vergangenen zwei Jahren durch die 
Sekundar- und Primarschule Eschenz konnte im Herbst 2023 die Firma BTH+ aus 
Schaffhausen als Bauherrenvertretung für die nächste Phase der Ausschreibung und 
Wettbewerbsphase beauftragt werden.  
 
Ebenso wurden die Gespräche mit der Politischen Gemeinde intensiviert und es 
konnte ein gemeinsamer Konsens gefunden werden. Die Politische Gemeinde hat sich 
mittels einer Absichtserklärung dazu bekennt, den Neubau des Mehrzweckgebäudes 
in ihre Verantwortung zu übernehmen. Mit grosser Freude erkennen wir, dass wir nun 
alle drei politischen Behörden in Eschenz am selben Projekt zusammenarbeiten. Wir 
sind überzeugt, dass wir damit fachliche und politische Synergien und Interessen 
nutzen, und gemeinsam etwas Gewinnbringendes für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner des Sekundarschulkreises erschaffen können. 
 
Auch finanziell wird durch die Beteiligung der Politischen Gemeinde eine bessere 
Verteilung der anstehenden Investitionskosten möglich sein. In einer ersten 
Projektsitzung der Steuergruppe im Dezember 2023 wurde mit BTH+ die zeitliche 
Planung aufgegleist und festgelegt. 
 
Für die anstehende Projektierungsphase ab 2024 bis 2026 werden rund CHF 450'000.00 
nötig sein. Man ist sich in allen beteiligten Behörden einig, dass diese Kosten von den 
drei Gemeinden anteilsmässig getragen werden. Der Kreditbeschluss wird von den 
beiden Schulgemeinden an den Versammlungen im Frühling 2024 je hälftig beantragt, 
um keine weitere Verzögerung zu erfahren, da die politische Gemeinde zum Zeitpunkt 
der Festlegung im Herbst den Budgetprozess ihrerseits bereits abgeschlossen hatte. 
Daher wird der Anteil der politischen Gemeinde für den vollständigen Gesamt-
projektkreditantrag (Projektierung- und Baukosten) zu einem späteren Zeitpunkt vor 
dem Souverän zur Abstimmung gebracht werden.  
 
Wird der Kredit für die politische Gemeinde nicht genehmigt oder ändert sich 
wiedererwarten etwas an der Beteiligung der Politischen Gemeinde, werden die 
Projektierungskosten vollständig durch die Primar- und Sekundarschule getragen. 
 
In der nächsten intensiven Phase der Vorbereitungsarbeiten für die Wettbewerbs-
ausschreibung werden mittels Begleitung durch die BTH+ aus Schaffhausen 
verschiedene Mitglieder in einer Nutzergruppe vereint, um Interessen, Wünsche, 
Vorstellungen und Notwendiges breit abgestützt in verschiedenen Diskussionen 
abzuholen und einen möglichst genauen Anforderungskatalog auszuarbeiten. Es 
werden motivierte Personen aus den beiden Schulen, aus allen Behörden, aber auch 
aus Vereinen dabei mitarbeiten können. 
 
Trotz bereits mehrjährigen Vorarbeiten und Gesprächen, stehen wir erst am Anfang 
des grossen Generationenprojektes. Sämtliche Behörden stehen zusammen ein für ein 
Gesamtprojekt, welches für eine sinnvolle und moderne Infrastruktur in Eschenz sorgen 
wird, in einer Gemeinde, welche in den nächsten Jahren aufgrund der regen 
Bautätigkeit innerhalb der Gemeinde ein prognostiziertes Bevölkerungswachstum von 
+/- 400 neuen Einwohnern berücksichtigen muss. 
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Wir sind uns bewusst: es benötigt noch einen langen Atem, bis sämtliche 
Kreditbewilligungen eingeholt und der Baustart erfolgt sein wird. Wir sprechen von 
einer Zeitspanne bis ungefähr ins Jahr 2029, wenn alles reibungslos verlaufen würde. 
Je nachdem, wie die Bauphasen der einzelnen Gebäude dann auch aufgeteilt 
werden müssen und parallel gebaut werden können oder nicht.  
 
Wir von der Primar- und Sekundarschule Eschenz bitten Sie, liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, sich zeitnah mit dem Projekt zu befassen, uns bei Fragen und 
Anregungen zu kontaktieren und dem Verfahren wohlwollend gegenüber zu stehen. 
 
Es sind viele Personen involviert und das Projekt wird sicher etwas komplexer sein durch 
seine Grösse und die vielfältigen Nutzergruppen. Wir geben unser Bestes, damit 
Eschenz und Wagenhausen-Kaltenbach auch zukünftig stolz sein kann auf eine 
intelligente Infrastruktur. Nachfolgende Generationen sollen mit zeitgemässen 
Möglichkeiten beschult werden können und sinnstiftende Vereinstätigkeiten weiterhin 
gefördert werden. 
 
In diesem Sinne danken wir Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und werden Sie weiterhin 
auf dem Laufenden halten. 
 
Sekundarschulgemeinde Eschenz  Primarschulgemeinde Eschenz 
 
Christof Schnider     Monika Weber 
Präsident      Präsidentin 
 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag  
 
Die Behörde der Primarschulgemeinde Eschenz beantragt: 
 
- den Projekt-/Verpflichtungskredit von CHF 225'000.00 zu genehmigen. 
 
 
Geplanter Einsatz des Projekt-/Verpflichtungskredits 
 

 
 

Budget 
2024

Finanzplan
2025

Verpflichtungskredit
CHF

Projektkredit 73'000.00 152'000.00 225'000.00
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Bericht zum Budget 2024 
 
 

 
 
 
Das Budget 2024 basiert auf einem Steuerfuss von 60 % (wie bisher) und schliesst 
voraussichtlich mit einem Aufwandsüberschuss von CHF 31'645.00 ab.  
 
Die grössten Abweichungen pro Kostenstelle gegenüber der Rechnung 2023 zeigen 
sich im Budget 2024 wie folgt: 
 

Ertrag 
9100 Gemeindesteuern CHF +202‘868.85  abzgl. Forderungsverluste 
9500 Ertragsanteile CHF +43‘272.75 Grundstückgewinnsteuern 
9610 Zinsen CHF +11‘425.00 Zinsen kurzfristige Finanzanlagen 
 
Aufwand  
2110 Kindergarten CHF +43‘909.32  
2120 Primarstufe CHF +173‘494.79 
2170 Schulliegenschaften CHF +32‘510.28 
2190 Schulverwaltung CHF +29‘456.95 
 
 
Nachfolgend sind die grössten Budgetposten aufgelistet, die jeweils unter der 
Kostenstelle erfasst sind. 
 
 
2110 Kindergarten  
 
Besoldung  CHF 354'800.00 (1) 
Besoldung InS  CHF 37'900.00 (2) 
Lehrmittel  CHF 9'600.00  
 
(1) Der Regelunterricht, Schulische Heilpädagogik, DaZ, Logopäde und das übrige 
Förderangebot (ohne InS) inkl. den Sozialleistungen sind hier einberechnet. Die 
Besoldungskosten der Lehrpersonen werden durch den Kanton festgelegt, der 
jährliche Stufenanstieg sowie der Teuerungsausgleich wurden berücksichtigt. Parallel 
wurde eine einmalige Lohnbanderhöhung für alle Kindergartenlehrpersonen im 
Kanton Thurgau vorgenommen, was zusätzlich zu höheren Besoldungskosten führt. 
 
(2) Die Besoldung für die Integrative Sonderschulung (InS) wurde mit CHF 37'900.00 
im Aufwand budgetiert und im Ertragskonto Direktzahlungen InS wieder ausgeglichen. 

Rechnung 2023 Budget 2024 Abweichung

Aufwand 2’420’535.99 2’731’525.00 310’989.01
Ertrag 2’422’994.25 2’699’880.00 276’885.75

Erfolg 2’458.26 -31’645.00

Traktandum 5 - Budget 2024 und Steuerfuss 60 % (wie bisher) 
 
Erfolgsrechnung 2023 vor Gewinnverwendung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Bezeichnung
  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 2’420’535.99 2’422’994.25 2’731’525.00 2’699’880.00
Nettoergebnis 2’458.26 31’645.00

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 7’828.20 8’550.00
Nettoergebnis 7’828.20 8’550.00

1 Legislative 7’828.20 8’550.00
11 Legislative 7’828.20 8’550.00

2 BILDUNG 2’394’796.16 69’213.80 2’702’895.00 86’255.00
Nettoergebnis 2’325’582.36 2’616’640.00

21 Obligatorische Schule 2’394’796.16 69’213.80 2’702’895.00 86’255.00
211 Eingangsstufe 348’563.18 19’112.50 417’390.00 40’680.00
212 Primarstufe 1’368’967.61 39’389.35 1’547’630.00 44’550.00
217 Schulliegenschaften 309’374.72 575.00 342’310.00 1’000.00
218 Tagesbetreuung 11’688.31 10’101.25
219 Obligatorische Schule, übriges 356’202.34 35.70 395’565.00 25.00

4 GESUNDHEIT 10’110.13 9’980.00
Nettoergebnis 10’110.13 9’980.00

43 Gesundheitsprävention 10’110.13 9’980.00
433 Schulgesundheit 10’110.13 9’980.00

9 FINANZEN UND STEUERN 7’801.50 2’353’780.45 10’100.00 2’613’625.00
Nettoergebnis 2’345’978.95 2’603’525.00

91 Steuern 7’734.30 2’294’865.45 10’000.00 2’500’000.00
910 Steuern 7’734.30 2’294’865.45 10’000.00 2’500’000.00

95 Ertragsanteile 56’727.25 100’000.00
950 Ertragsanteile übrige 56’727.25 100’000.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 67.20 1’254.95 100.00 12’425.00
961 Zinsen 1’254.95 12’425.00
969 Finanzvermögen n.a.g. 67.20 100.00

97 Rückverteilungen 932.80 1’200.00
971 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 932.80 1’200.00

Rechnung 2023 Budget 2024
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Bericht zum Budget 2024 
 
 

 
 
 
Das Budget 2024 basiert auf einem Steuerfuss von 60 % (wie bisher) und schliesst 
voraussichtlich mit einem Aufwandsüberschuss von CHF 31'645.00 ab.  
 
Die grössten Abweichungen pro Kostenstelle gegenüber der Rechnung 2023 zeigen 
sich im Budget 2024 wie folgt: 
 

Ertrag 
9100 Gemeindesteuern CHF +202‘868.85  abzgl. Forderungsverluste 
9500 Ertragsanteile CHF +43‘272.75 Grundstückgewinnsteuern 
9610 Zinsen CHF +11‘425.00 Zinsen kurzfristige Finanzanlagen 
 
Aufwand  
2110 Kindergarten CHF +43‘909.32  
2120 Primarstufe CHF +173‘494.79 
2170 Schulliegenschaften CHF +32‘510.28 
2190 Schulverwaltung CHF +29‘456.95 
 
 
Nachfolgend sind die grössten Budgetposten aufgelistet, die jeweils unter der 
Kostenstelle erfasst sind. 
 
 
2110 Kindergarten  
 
Besoldung  CHF 354'800.00 (1) 
Besoldung InS  CHF 37'900.00 (2) 
Lehrmittel  CHF 9'600.00  
 
(1) Der Regelunterricht, Schulische Heilpädagogik, DaZ, Logopäde und das übrige 
Förderangebot (ohne InS) inkl. den Sozialleistungen sind hier einberechnet. Die 
Besoldungskosten der Lehrpersonen werden durch den Kanton festgelegt, der 
jährliche Stufenanstieg sowie der Teuerungsausgleich wurden berücksichtigt. Parallel 
wurde eine einmalige Lohnbanderhöhung für alle Kindergartenlehrpersonen im 
Kanton Thurgau vorgenommen, was zusätzlich zu höheren Besoldungskosten führt. 
 
(2) Die Besoldung für die Integrative Sonderschulung (InS) wurde mit CHF 37'900.00 
im Aufwand budgetiert und im Ertragskonto Direktzahlungen InS wieder ausgeglichen. 

Rechnung 2023 Budget 2024 Abweichung

Aufwand 2’420’535.99 2’731’525.00 310’989.01
Ertrag 2’422’994.25 2’699’880.00 276’885.75

Erfolg 2’458.26 -31’645.00
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2192 Volksschule Sonstiges SSA  
 
Die SSA ist von der Sekundarschule angestellt aber im ganzen Sekundarschulkreis tätig. 
Auf dieser Kostenstelle verzeichnen wir den Anteil der Gesamtkosten für die SSA pro 
Schulgemeinde mit CHF 21’600.00. 
 
 
9100 Allgemeine Steuern  
 
Die Steuererträge wurden auf der Basis des Rechnungsjahres 2023 angelehnt und 
moderat erhöht. Ebenso wurden die budgetierten Steuereinnahmen der Politischen 
Gemeinde berücksichtigt.  
 
EK-Steuern nat. Personen RJ CHF 1’980’000.0 
EK-Steuern nat. Personen f. Jahre CHF 30’000.00 
Vermögensst. nat. Personen RJ CHF 230’000.00 
Vermögensst. nat. Personen f. Jahre CHF 30’000.00 
Quellensteuern nat. Personen CHF 70’000.00 
Gewinnst. jur. Personen RJ CHF 100’000.00 
Gewinnst. jur. Personen f. Jahre CHF 60’000.00 
 
Laut dem Kanton sollte sich eine Primarschulgemeinde mit einem Steuerfuss von 64 % 
finanzieren können. Ein Grossteil sowohl des Ertrags als auch der Aufwendungen wird 
durch Externe beeinflusst. Für das 2024 kann der Steuerfuss 60 % beibehalten werden. 
 
 
9500 Ertragsanteile übrige  
 
Die Grundstückgewinnsteuern sind mit CHF 100'000.00 vorgesehen. 
 
 
9610 Zinsen  
 
Zinserträge von CHF 11‘425.00 für kurzfristige Festgeld-Anlagen. 
 
 
 
  

2118 Sprachliche Frühförderung 
 
Ab Sommer 2024 sind alle dreijährigen Kinder verpflichtet, die einen sprachlichen 
Förderbedarf aufweisen, ein Angebot der vorschulischen Sprachförderung, wie z. Bsp. 
eine KiTa, eine Spielgruppe oder eine Tagesfamilie zu besuchen. Diese Kostenstelle ist 
seit 1.1.2024 neu und beinhaltet folgende Posten: 
 
Besoldung Logopädie CHF 4'080.00 inkl. Sozialleistungen 
Honorare CHF 2'050.00 Honorar Kita 
Direktzahlung vom Kanton CHF -2'780.00 Sprachförderung 
 
 
2120 Primarstufe   
 
Die Lehrpersonen werden gemäss den Vorgaben vom Kanton Thurgau besoldet. 
Der jährliche Stufenanstieg sowie der Teuerungsausgleich wurden berücksichtigt. 
 
Die Besoldungskosten inkl. Sozialleistungen belaufen sich auf CHF 1'241'000.00 und sind 
somit gegenüber dem Rechnungsjahr 2023 um CHF 65'051.13 gestiegen.  
 
Weitere grössere Budgetposten: 
Lehrmittel CHF 56'950.00 Lehrmittel  
Unterhalt Hardware CHF 40'000.00 Laptops Schüler*innen 
Unterhalt Hardware CHF 10'000.00 Wandtafel / Smartboard 
Skilager CHF 21'000.00 5./6. Klasse 
Projektwoche CHF 16'000.00 Projekt Circus Luna 
Schulgeld extern CHF 31'000.00 Beschulung/Förderung 
 
 
2170 Schulliegenschaften   
 
Anschaffung Maschinen CHF 25'000.00 Beleuchtungskonzept Aussen 
Unterhalt Gebäude CHF 40’000.00 LED Beleuchtung Altbau 
Unterhalt Gebäude CHF 30’000.00 Pauschale Unterhalt 
Abschreibung (linear) CHF 16'000.00 Haustechnik / Heizung 
 
 
2190 Schulverwaltung 
 
Besoldung / Entschädigung CHF 194'375.00 (2)   
Personalaufwand  CHF 9'500.00 Personalanlässe 
Anschaffung immaterielle Anlagen CHF 3'000.00 Sitzungs-/Protokollsoftware 
Dienstleistung Dritter  CHF 5'650.00 VTGS, Reisswolf, Drucker etc. 
Unterhalt immaterielle Anlagen CHF 5’000.00 Fertigstellung Website 
Entschädigung an die Gemeinde CHF 45'000.00 (3)   
 
(2) Entschädigungen Behörde und Besoldung Schulverwaltung inkl. Sozialleistungen 
und dem Teuerungsausgleich. 
(3) Entschädigung an die Politische Gemeinde für Steuerbezugskosten, variiert je nach 
Steuereinnahmen. 
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2192 Volksschule Sonstiges SSA  
 
Die SSA ist von der Sekundarschule angestellt aber im ganzen Sekundarschulkreis tätig. 
Auf dieser Kostenstelle verzeichnen wir den Anteil der Gesamtkosten für die SSA pro 
Schulgemeinde mit CHF 21’600.00. 
 
 
9100 Allgemeine Steuern  
 
Die Steuererträge wurden auf der Basis des Rechnungsjahres 2023 angelehnt und 
moderat erhöht. Ebenso wurden die budgetierten Steuereinnahmen der Politischen 
Gemeinde berücksichtigt.  
 
EK-Steuern nat. Personen RJ CHF 1’980’000.0 
EK-Steuern nat. Personen f. Jahre CHF 30’000.00 
Vermögensst. nat. Personen RJ CHF 230’000.00 
Vermögensst. nat. Personen f. Jahre CHF 30’000.00 
Quellensteuern nat. Personen CHF 70’000.00 
Gewinnst. jur. Personen RJ CHF 100’000.00 
Gewinnst. jur. Personen f. Jahre CHF 60’000.00 
 
Laut dem Kanton sollte sich eine Primarschulgemeinde mit einem Steuerfuss von 64 % 
finanzieren können. Ein Grossteil sowohl des Ertrags als auch der Aufwendungen wird 
durch Externe beeinflusst. Für das 2024 kann der Steuerfuss 60 % beibehalten werden. 
 
 
9500 Ertragsanteile übrige  
 
Die Grundstückgewinnsteuern sind mit CHF 100'000.00 vorgesehen. 
 
 
9610 Zinsen  
 
Zinserträge von CHF 11‘425.00 für kurzfristige Festgeld-Anlagen. 
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Traktandum 5 - Antrag Budget 2024 und Steuerfuss 60 % (wie bisher) 
 
Die Schulbehörde hat das Budget 2024 geprüft und in der Behördensitzung vom 
13.02.2024 abgenommen. 
 
Das Budget 2024 basiert auf einem Steuerfuss von 60 % (wie bisher). 
 
 
 
Erfolgsrechnung Budget 2024  
 
Aufwand CHF 2'731'525.00 
Ertrag CHF 2'699'880.00 
 
Aufwandüberschuss (Verlust) CHF 31‘645.00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag 

 
Die Behörde der Primarschulgemeinde Eschenz beantragt: 
- dem Steuerfuss von 60 % zuzustimmen (wie bisher) 
- das Budget 2024 zu genehmigen 

Budget 2024 Investitionsrechnung 

Beim Projektierungs-/Verpflichtungskredit 2 wird der Restbetrag von CHF 50'450.00 
(gerundet) ins Budget 2024 überführt. Der Übergangskredit wird genutzt bis der neu 
beantragte Projektkredit verwendet werden kann. Den nicht benötigten Restkredit 
wird man anschliessend verfallen lassen.  

Der neue Projektkredit (Verpflichtungskredit), in der Investitionsrechnung erfasst unter 
dem Konto 5040.04 Planungskredit, ist zweckgebunden und kann über mehre 
Kalenderjahre genutzt werden.  

Falls der Antrag für den Projektkredit vom Souverän genehmigt wird, kommt dieser ab 
April 2024 zum Tragen. Er symbolisiert den Startschuss für die nächsten intensiven 
Vorbereitungsarbeiten, welche für eine gute Wettbewerbsausschreibung zentral sind. 

Erläuterungen zu den Verpflichtungskrediten 

* Total Ausgaben wird ab dem Rechnungsjahr 2021 bis und mit Finanzplanjahr 2025 ausgewiesen.

Sollten Sie noch weitere Fragen haben, dann steht Ihnen das Budget 2024 bis am 
25. März 2024 in der Schulverwaltung zur Ansicht offen.

Bitte vereinbaren Sie vorgängig einen Termin unter 052 566 72 77. 

Nummer Bezeichnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
FUNKTIONALE GLIEDERUNG 43’545.25 43’545.25 123’450.00 123’450.00

2170 Schulliegenschaften 43’545.25 43’545.25 123’450.00 123’450.00
5040.00 Projektierungs-/Verpflichtungskredit 2 4’545.25 50’450.00
5040.01 Projektierungs-/Verpflichtungskredit 1 39’000.00
5040.04 Planungskredit 73’000.00

6830.00 Entnahme Baufolgekosten 43’545.25 123’450.00

Budget 2024Rechnung 2023

Vorjahre Rechnung Budget Finanzplan Total Verpflichtungs-
2021 / 2022 2023 2024 2025 Ausgaben* kredite

Projektierungs-/ Verpflichtungskredit 1 35'853.85 39'000.00 - - 74'853.85 75’000.00
Projektierungs-/ Verpflichtungskredit 2 4'545.25 50'450.00 - 54'995.25 100’000.00
neuer Projektkredit (Verpflichtungskredit) - 73'000.00 152'000.00 225'000.00 225'000.00
Total Schulraumkonzept 35'853.85 43'545.25 123’450.00 152’000.00 354'849.10 400’000.00
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Traktandum 5 - Antrag Budget 2024 und Steuerfuss 60 % (wie bisher) 
 
Die Schulbehörde hat das Budget 2024 geprüft und in der Behördensitzung vom 
13.02.2024 abgenommen. 
 
Das Budget 2024 basiert auf einem Steuerfuss von 60 % (wie bisher). 
 
 
 
Erfolgsrechnung Budget 2024  
 
Aufwand CHF 2'731'525.00 
Ertrag CHF 2'699'880.00 
 
Aufwandüberschuss (Verlust) CHF 31‘645.00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag 

 
Die Behörde der Primarschulgemeinde Eschenz beantragt: 
- dem Steuerfuss von 60 % zuzustimmen (wie bisher) 
- das Budget 2024 zu genehmigen 
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FINANZPLAN 2025-2029
5
Primarschule Eschenz (Indikativ)

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 1’801 1’885 2’034 2’058 2’083 2’108 2’129 2’150
31 Sachaufwand 470 471 605 582 619 625 631 637
33 Abschreibungen 16 16 16 16 332 332 332 332
35 Einlagen Fonds EK 190 0 0 0 0 0 0 0
36 Transferaufwand 159 48 77 0 0 0 0 0
39 Interne Verrechnungen 0 0 0 0 0 0 0 0

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 2’444 2’295 2’500 2’470 2’470 2’470 2’470 2’471
42 Entgelte 15 9 2 2 2 2 2 2
43 Verschiedene Erträge 2 0 0 0 0 0 0 0
45 Entnahmen Fonds EK 0 0 0 0 0 0 0 0
46 Transferertrag 182 118 185 184 184 184 184 184
49 Interne Verrechnungen 0 0 0 0 0 0 0 0

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 8 1 -44 0 -377 -408 -436 -463

34 Finanzaufwand 0 0 0 0 0 0 90 200
44 Finanzertrag 1 1 12 1 1 1 1 1

Ergebnis aus Finanzierung 1 1 12 1 1 1 -89 -199

Operatives Ergebnis 9 2 -32 1 -376 -407 -525 -662

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 0 0 0 0
48 Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0 0 0 0 0
Abschreibung Bilanzfehlbetrag 0 0 0 0 0 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0 0 0

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 9 2 -32 1 -376 -407 -525 -662
in Steuerprozenten 0.2% 0.1% -0.8% 0.0% -9.2% -9.9% -12.8% -16.1%

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Ausgaben 74 44 123 152 500 4’000 5’000 2’000
Einnahmen 74 44 123 152 500 109 0 0

Nettoinvestition 0 0 0 0 0 3’891 5’000 2’000

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Verwaltungsvermögen (14) 48 32 16 0 -332 3’227 7’894 9’562
langfristige Finanzverbindlichkeiten (206) 0 0 0 0 0 3’000 8’000 10’000
Eigenkapital (29) 2’865 2’824 2’669 2’518 1’642 1’126 601 -61
davon Fonds/Vorfinanzierungen (291/293) 1’233 1’189 1’066 914 414 304 304 304
davon restliches EK (292/296/298/2999) 1’624 1’632 1’635 1’603 1’604 1’228 821 297
davon Jahresergebnis (2990) 9 2 -32 1 -376 -407 -525 -662

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Steuerkraft (einfache Steuer)   (CHF in 1'000 4’040 3’816 4’100 4’100 4’100 4’100 4’100 4’100
Veränderung Steuerkraft -5.6% 7.4% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%
Steuerfuss effektiv 60% 60% 60% 60% 60% 60% 60% 60%
Steuerfuss notwendig 60% 60% 61% 60% 69% 70% 73% 76%
Lohnanpassung Verwaltungspersonal 1.2% 1.2% 1.2% 1.2% 1.0%
Lohnanpassung Lehrpersonal 1.2% 1.2% 1.2% 1.0% 1.0%
Teuerung Sachaufwand 1.2% 1.1% 1.0% 1.0% 1.0%
Kapitalkosten (Zinssatz) 3.0% 3.0% 3.0% 3.0% 2.5%
Anzahl Schüler (Durchschnitt RJ) 149.0           150.0           153.0           151.0           146.5           151.5           152.0           147.5           

Rechnung Rechnung Budget Finanzplan
2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Eigenkapitalquote (zu operativem Aufwand) 108.7% 116.7% 97.7% 94.8% 54.1% 36.7% 18.9% -1.8%

Nettoverschuldungsquotient -120.9% -121.6% -106.1% -101.9% -79.9% 85.0% 295.2% 389.5%

Zinsbelastungsanteil 0.0% 0.0% -0.5% 0.0% 0.0% 0.0% 3.3% 7.5%

Zinsbelastungsrisiko 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 5.6% 15.0% 18.8%

Aufwanddeckung - - 98.8% 100.0% 87.6% 86.7% 83.5% 80.1%

Erfolgsrechnung            (CHF in 1'000)

Investitionsrechnung     (CHF in 1'000)

Bilanz per 31.12.            (CHF in 1'000)

Kennzahlen

Parameter
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Schulbehörde Primarschulgemeinde Eschenz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

  

Monika Weber
Schulpräsidentin

monika.weber@schulen-eschenz.ch
079 393 47 45

Marianne Fries Beda Holenstein
Aktuarin, Eltern, Soziales Vizepräsident, Sicherheit, IT
marianne.fries@schulen-eschenz.ch beda.holenstein@schulen-eschenz.ch
052 741 50 44 079 372 10 03

Manuela Hovind Regula Ullmann
Finanzen, Schulverwaltung, IT Liegenschaften
manuela.hovind@schulen-eschenz.ch regula.ullmann@schulen-eschenz.ch
079 34 36 333 079 722 47 51
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Team Primarschulgemeinde Eschenz 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Klassenlehrpersonen Anja Frei  Kindergarten Ost 
 Janick Frey Kindergarten West 
 Nadja Betschart 1./2. Klasse 
 Karin Brändle 1./2. Klasse 
 Hansmartin Sigg 3. Klasse 
 Monika Grutschnig 4. Klasse 
 Andreas Brühlmann 5. Klasse 
 Andrea Unold 6. Klasse 
 
 
Lehrpersonen Martina Hunziker Fachlehrperson  
 Isabelle Schäfli Fachlehrperson  
 Shiraz Schmid Fachlehrperson  
 Kirsty Wellens Fachlehrperson  
 Nadine Ullmann Kindergarten West Stellenpartnerin 
 Seraina Vetterli SHP Primarschule 
 Franziska Vogl SHP Kindergarten 
 Rahel Guggenbühler Musikalische Grundschule 
 Maxi König-Scherr Logopädie 
 Anna Landert Schulsozialarbeit 
  
 
Klassenassistenzen Ariane Tschalèr Kindergarten 
 Ruth Grob Primarschule 
 Vera Stokholm Primarschule 
 
  

Manuela Florentin 
Schulleitung 
schulleitung.ps@schulen-eschenz.ch 

052 741 25 33 
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Schulverwaltung und Hauswart Primarschulgemeinde Eschenz 

Mihaela Plecas 
Schulverwaltung 
schulverwaltung.ps@schulen-eschenz.ch 
052 566 72 77 

Seit vier Jahren ist die Schulverwaltung installiert und bietet ein kompetentes Dienstleistungs-
zentrum für alle Bereiche der Schule an, wie in der: Finanz- und Personalbuchhaltung, 
Personal- und Schüleradministration, Raumreservation oder den allgemeinen Verwaltungs-
aufgaben. Die Schulverwaltung bietet zudem eine administrative Entlastung für die Behörde 
und die Schulleitung. 

Mit meiner positiven und freundlichen Persönlichkeit bin ich mit viel Herzblut die Ansprech-
person in der Schulverwaltung und freue mich jeden Tag auf weitere spannende Aufgaben 
im Schulleben.  

Roman Hugener 
Hauswart 
roman.hugener@schulen-eschenz.ch 
078 256 23 87 

Da der langjährige Hauswart der Primarschule Ende Schuljahr 2023 die Pension antreten 
durfte, wurde ich im Juni 2023 als sein Nachfolger eingestellt und eingearbeitet. Die 
Übergabe verlief gut und nach dieser langen Ära war klar, dass sich durch den frischen 
Wind einige Kleinigkeiten ändern werden. So wurden die Arbeitsgeräte und Utensilien 
sortiert und die Reinigungsräume neu eingerichtet. Ein neu angeschaffter Waschturm soll 
dazu dienen, unabhängiger und effizienter zu sein.  

Ein wichtiger Punkt war den Hauswart im Bereich Büro/IT zu modernisieren, da auch in dieser 
Branche immer mehr in der administrativen Richtung verlangt wird. 

Ich habe mich schnell zurechtgefunden und gut eingelebt. Es ist mir wichtig, sich mit 
dem Dorf, den lokalen Handwerkern und der Bevölkerung auseinander zu setzen. 
In der Primarschule hat mich ein tolles und funktionierendes Team aufgenommen und 
die Kinder haben Spass daran, wenn ich sie auf Tagesausflügen usw. begleite. 
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www.schulen-eschenz.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Standorte in 8264 Eschenz 
 

Kindergarten Kindergartenweg 10 052 741 42 64 
Primarschule Frauenfelderstrasse 2 052 741 19 95 
Schulverwaltung Hauptstrasse 88 052 566 72 77 
Alte Turnhalle Unterer Schulweg 9 052 741 11 31 


